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Steindl Marina, Ergotherapeutin, Therap. Dienste

Popernitsch Jasmin, Abteilungssekretärin, Med. Abt.-Allg.

Stunf Nora-Maria Mag. FH., Controllerin, APM & Co

Robitsch Johanna, Diplomierte Sozialarbeiterin, 
ID-Mob. Pall. Team

Koren Fabian, Handwerklicher Hilfsdienst, 
Hol- und Bringdienst

Scherzer Katharina, Dipl. Sozialarbeiterin, Soz. Dienst

Steiner Julia Dr., Ärztin in Ausbildung für Allgemeinmedizin

Rill Velisar Dr., Oberarzt, Med. Abt.-Allg

Stoyanova Elena Dr., Assistenzärztin, Med.Abt.-Allg

Angelov Plamen Dr., Assistenzarzt, Med. Abt.-Allg

Warmuth Laura, DGKP, Psy-Stat. C

Roßenfelder Larissa, PFA, Chr.Kr.-Stat.Ber

Popescu Georgian, Handwerklicher Hilfsdienst, ZK

Jobst Melissa, Pflegefachassistentin, Psy-Stat. C

Hammer Larissa Dr., Ärztin in Basisausbildung, Med.Abt.-Allg

Pichler Christopher, Handwerklicher Hilfsdienst, 
Hol- und Bringdienst

Peters Ramona Dr., Ärztin in Basisausbildung, Kdr/Jgd.-Allg

Schmuntz Mike, Sonstiges Personal, Z-OP-Unfall

Kevljanin Sanela, Pflegeassistentin, Chir. Stat. A

Höllinger Edith, DGKP, Anästh-Int.BStat

Dietzen Christine Dr., Ärztin in Ausbildung für Allgemein-
med., Gyn-Allg

Lepuschitz Manuel, Pflegefachassistent, Neuro/P-Stat. C

Mujanovic Adela, Pflegeassistentin, AG/R-Remob

Schmelz Anna-Maria, Abteilungssekretärin, Med. Abt.-Allg

MMag. Schipfer Roswitha, Gehobener Verwaltungsdienst, 
Admin&Service

Wider Christina, Abteilungssekretärin, AG/R-Remob

Waldhauser Michaela, Abteilungssekretärin, Med.Abt.-Allg

Kawalar Michaela, Abteilungssekretärin, Chir. Allg.

Meschnig Daniela, Abteilungssekretärin, UChir-Allg

Angermann Magdalena, DGKP, UChir-Stat.C

Konirova Klara Dr., Ärztin in Basisausbildung, Psy-Allg.

Kuta Antonin Dr., Arzt in Basisausbildung, Neuro-Allg.

Kogler Nina, Handwerklicher Hilfsdienst, Med.Abt.-StatBer

Rösner Alina, Pflegefachassistentin, Med.Abt.-Stat.III

Pilaj Stefan Mag., Apotheker, Apo (V)

Brunner Markus, DPGKP, Psy- Stat B

Metschitzer Thomas, PFA, Chr.Kr.-StatBer.

Dermutz Eva, Logopädin, Therap. Dienste

„Sabine Oberhauser Medaille 
2023“ für Kollegin Waltraud 
Rohrer!
Unter dem Titel des neuen Arbeitsprogramms der ÖGB 
Frauen Österreich fand am 19. April der 19. ÖGB Bundes-
frauenkongress in der ÖGB Zentrale in Wien statt. Im Zuge 
der Eröffnung wurden am Vorabend des Kongresses von 
Gewerkschaften nominierte Frauen mit der „Sabine Ober-
hauser Medaille“ ausgezeichnet. Unsere Waltraud Rohrer 
erhielt diese Auszeichnung für ihre Verdienste im Bereich 
Chancengleichheit und Gleichstellung. All jene Anwesen-
den, die Waltraud persönlich kannten, waren nicht über-
rascht, dass sie es sich von den Organisatorinnen nicht 
nehmen ließ, zwei Sätze als Stellungnahme abzugeben. 
Als leidenschaftliche frauenpolitisch engagierte Gewerk-
schafterin rief sie dazu auf, weiterhin für Frauen am Ball zu 
bleiben – „… zumindest so lange, bis der Terminus herren-
loses Damenfahrrad nicht mehr im ABGB erläutert werden 
muss, sondern als Paradoxon erkannt wird“, wie sie poin-
tiert erklärte. Herzliche Gratulation!

Waltraud Rohrer mit Nationalratsabgeordnete Mag. Dr. Petra 
Oberrauner
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> Auf ein Wort <
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Impressum

Liebe Kolleginnen
und Kollegen!

Nun ist er doch noch gekommen 
- der Sommer! Und mit dieser Juni-
Ausgabe wollen wir ihn auch hul-
digen und uns mit dem Titelbild 
schon einmal auf ihn einstimmen. 
Vielen Dank an dieser Stelle an 
(Ex-) Kollegen Peter Waldhauser 
vom Einkauf, der uns immer mit 
tollen Fotos für die Titelseite ver-
sorgt. 

So wie er gingen und gehen heuer 
eine ganze Reihe von hoch ge-
schätzten Kolleg:innen in den 
wohlverdienten Ruhestand. Und 
mit Ihnen ein enormer Schatz an 
Know-how und teilweise über 
40-jährige Erfahrung. Seitens des 
Betriebsrates bedanken wir uns für 
ihr Engagement und wünschen al-
len eine erfüllende Pension. 

Zum Thema Vordienstzeiten 
kommt dank des Obersten Ge-
richtshofes endlich wieder Bewe-
gung in diese wichtige Thematik. 
Viele Kolleg:innen nahmen das 
von uns vermittelte Hilfs- und 
Rechtsvertretungsangebot der 
GÖD wahr. Dies stimmt mich zu-
versichtlich, doch noch eine ge-
rechte Lösung erreichen zu kön-
nen. Seitens des Betriebsrates 
werden wir - wie auch bei dem 
Thema Umkleidezeiten - nicht 
müde werden, die Umsetzung ein-
zufordern.

Das zweite Frühsommerfest am 
5. Mai war eine echte Punktlan-
dung (Bericht Seite 8 und 9). Ob 
Wetter, Kulinarik, Getränke, Musik 
oder Laune – alles präsentierte sich 
in Bestform. Aufgrund des über-
wältigenden Feedbacks zeichnet 
sich nach dem zweiten Mal bereits 
ab, dass dieses Fest zu einer fixen 
Veranstaltung für die Bediens-
teten des LKH Villach wird. Für 
nächstes Jahr gibt es auch schon 
den Wunsch, es mit dem Tag der 
Pflege zu verbinden.

Apropos internationaler Tag der 
Pflege (Bericht Seite 6) - auch 
dieser wurde am 12. Mai intensiv 
„gepflegt“. ;-) Das Team rund um 
Pflegedirektorin Christine Schal-
ler-Maitz hat sich einiges einfallen 
lassen, um sich der Aufmerksam-
keit und Anerkennung von Pfle-
ge ganz allgemein sowie von Be-
treuungs- und Pflegefachkräften 
im Besonderen zu widmen. Mein 
Tipp zu diesem Thema für alle, die 
es noch nicht gesehen haben: Das 

KABEG-Video auf der Homepage 
bzw. im Intranet „Das ist Pflege in 
Kärnten.“

Wie wichtig und leider auch 
schwierig es heutzutage gewor-
den ist, ausreichend Personal zu 
finden, zeigt der Umstand, dass 
wir wegen Personalmangels mit 
dem Gemeinschaftshaus das 
erste Mal in Betriebsurlaub ge-
hen mussten. Als Geschäftsführer 
blieb mir keine andere Wahl, als 
diese Entscheidung zu treffen und 
nun alles für einen raschen Neu-
start vorzubereiten. 

Ich möchte mich bei allen bedan-
ken, die uns in letzter Zeit mit ihrer 
(Aus-) Hilfe unterstützt haben, um 
den zunehmend stärker werden-
den Betrieb so lange wie möglich 
aufrecht zu erhalten.

Für den Sommer wünsche ich al-
len Kolleg:innen, dass sie ihren 
Urlaub richtig genießen und sich 
gut erholen können von den Her-
ausforderungen des Berufsalltags. 
Auch freue ich mich schon auf 
coole Bilder - zum Beispiel vom 
Kirchtag oder dem Drachenboot-
rennen - mit denen wir dann in 
der September-Ausgabe rechnen 
dürfen. Also - auf ins Paradies - 
was immer dies für jede/n einzel-
ne/n bedeutet - und einen herrli-
chen Sommer wünscht euch

Orasch Michael
Betriebsratsvorsitzender
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Seit Herbst 2021 hat Kärnten mit wohin eine zentrale Plattform, die Hilfesuchende, unkompliziert zum pas-
senden Angebot lotst. Als Teil des Projekts „Kein Kind zurücklassen“, wird wohin durch das Land Kärnten und 
den KGF finanziert, und steht somit kostenfrei und kärntenweit zur Verfügung.

1200 Angebote

Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürger 
einfach, anonym und kostenlos bei 
Fragen und Problemen und vor allem 
in schwierigen Lebenssituationen zur 
Seite zu stehen und an die richtigen 
Stellen anzubinden. 
Herzstück des Projekts ist eine Daten-
bank, in der mittlerweile über 1200 
Angebote der Kärntner Sozialland-
schaft erfasst sind, fast täglich kom-
men neue Angebote dazu. 
Von Anfragen zu alltäglicher Unter-
stützung wie kostenloser Nachhilfe, 
Kinderbetreuung uä., über Fragen zur 
materiellen Entlastung wie Zugang 
zu kostengünstigen Lebensmitteln, 
finanzielle Unterstützung etc.  bis hin 
zu Informationen zur psychischen Ge-
sundheit und den verschiedenen Be-
ratungsstellen, deckt wohin sämtliche 
Themenbereiche der Soziallandschaft 
ab.

Anonym, vertraulich 
und kostenlos!

Ratsuchende können sich selbststän-
dig in der Datenbank (www.wohin.
or.at/suche) über Angebote informie-
ren oder sich persönlich und anonym 
über die Chatfunktion (www.wohin.
or.at/chat) oder über die Hotline 
(0800/ 999 117) direkt von einer Lot-
sin beraten  lassen. Alle Angebote von 

wohin – der Kärntner Soziallotse
Die erste Anlaufstelle für Rat- und Hilfesuchende!
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Infobox:
wohin – der Kärntner Soziallotse
Spitalgasse 4
9020 Klagenfurt

Hotline: 0800 999 117 
(Mo bis Fr 08:00 Uhr - 13:00 Uhr & 
Mo/Mi/Fr 17:30 Uhr - 19:30 Uhr)

www.wohin.or.at

Facebook: 
https://www.facebook.com/
wohin.or.at

Instagram: 
https://www.instagram.
com/wohin.or.at/

Hilfe bei Gewalt – egal 
wie oft es gebraucht 
wird

Gewaltschutzzentrum Kärnten 
Radetzkystraße 9
9020 Klagenfurt am Wörthersee 
Tel: 0463 / 590 290
Gewaltschutzzentrum Kärnten I Will-
kommen (gsz-ktn.at)

Belladonna
Paradeisergasse 12/1
9020 Klagenfurt
Tel: 0463 / 51 12 48
Unser Angebot | (frauenberatung-bel-
ladonna.at)

Frauenhaus Villach
Tel: 04242 / 31 0 31

wohin sind anonym, vertraulich und 
kostenlos! Für Fachkräfte (von bspw. 
medizinischem Fachpersonal, psycho-
sozialen Fachkräften,  Elementarpä-
dago:innen, Lehrer:innen über Bera-
ter:innen bis hin zu Sporttrainer:innen 
u.a.) bietet wohin ein besonderes Ser-
vice an. 

Unter www.wohin.or.at/fuer-fach-
kraefte können Fachkräfte Anfragen 
an wohin stellen und erhalten so 
weiterführende Stellen (Angebote) 
für Klient:innen, Patient:innen oder 
auch Schüler:innen, für die passende 
weiterführende Unterstützungs- und 
Hilfeleistungen gefunden werden 
müssen.

©Kampagne Feminist Nein - Kostenloses Foto auf Pixabay
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Jährlich am 12. Mai wird der In-
ternationale Tag der Pflege be-
gangen, der sich insbesondere der 
Aufmerksamkeit und Anerken-
nung von Pflege sowie von Be-
treuungs- und Pflegefachkräften 
widmet. 
 
Der Internationale Tag der Pflege erin-
nert an den Geburtstag der britischen 
Krankenschwester Florence Nightin-
gale, die nicht nur die moderne west-
liche Krankenpflege begründete, son-
dern auch für die Anerkennung als 
ordentliche Berufsausbildung für die-
sen Fachbereich gekämpft hat. Durch 
ihr einzigartiges Engagement und 
ihre Innovationen gilt sie als Pionierin 

der modernen Krankenpflege.
Die Herausforderungen der vergan-
genen Jahre haben deutlich gezeigt, 
welchen wertvollen Beitrag die Pflege 
und Betreuung für die Gesellschaft 
und gesundheitliche Versorgung leis-
tet. Wir haben diesen Tag zum Anlass 
genommen, die pflegerische Leistung 
sowie das pflegerische Know-how 
der Mitarbeiter:innen in den Mittel-
punkt zu stellen und einmal mehr ein 
herzliches Dankeschön für die groß-
artige Arbeit und den unermüdlichen 
Einsatz unserer Kolleginnen und Kol-
legen zu sagen. 
 
Heuer haben wir folgendes für die 
Pflegemitarbeiter:innen angeboten:

1.	 einen gesundheitsfördernden 
Vormittag – Workshops mit re-
zeptiver Musiktherapie, Rückenfit 
mit Step Aerobic, Yoga für den 
Rücken und Nada Akupunktur 

2.	 ein nachhaltiges Transpa-
rent, das auf den internatio-
nalen Tag der Pflege hinweist. 

3.	 die Pflanzung eines Zukunfts-
baumes, an den Mitarbeiter:in-
nen der Pflege ihren „Zunkunfts-
wunsch“ aufhängen konnten. 

4.	 eine Plakatausstellung in der Aula 
zu den fachlich-pflegerischen 
Know-hows der Pflege – „Hand-
arbeit mit Herz“, uvm.

Tag der Händehygiene am 5. Mai

Tag der Pflege am 12. Mai

Die Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) hat den 5.5. zum „Internatio-
nalen Tag der Händehygiene“ erklärt. 
Das Datum soll die fünf Finger jeder 
Hand symbolisieren. Im Jahr 2009 
initiierte die WHO diese jährliche, 
weltweite Kampagne „SAVE LIVES: 
Clean Your Hands“, welche sich ge-
zielt an das Gesundheitspersonal rich-
tet. Auch wenn die Pandemie offiziell 
für beendet wurde: Händehygiene 
hat im LKH Villach immer Saison. 
Eine richtig durchgeführte Hände-
hygiene ist eine der wichtigsten und 
zugleich einfachsten Maßnahmen, 
um sich und unsere Patient:innen vor 

gefährlichen Infektionen zu schützen. 
Das LKH Villach beteiligt sich alle Jah-
re an dieser Aktion. Das diesjährige 
Motto lautet:

Das Team der Stabsstelle Kranken-
haushygiene & das Team der Roten 
Nasen Clowndoctors luden heuer 
alle Mitarbeiter:innen, Patient:innen 
und Besucher:innen ein, am Inter-
nationalen Tag der Händehygiene 
in der Eingangshalle des LKH Villach 
teilzunehmen. Es wurden viele Maß-
nahmen ergriffen, um das Bewusst-
sein für die Bedeutung der Händedes-
infektion zu schärfen. Dazu gehörten 
informative Plakate, die Verteilung 
von Händedesinfektionsmitteln und 
Hautpflegeprodukten sowie kleine 
Geschenke. Zusätzlich wurde die kor-
rekte Technik der Händedesinfektion 
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Ossiacher Zeile 50, 
Tel. +43(0)505 91161

GANZJÄHRIGE MITARBEITERAKTION 
Pro Reparatur 1 Rabattschein einlösbar | Nur mit Mitarbeiter/-innenausweis.

Keine Barablöse möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Nicht auf andere Fahrzeug  eigentümer übertragbar.

ausgenommen Karosserie-, 
Versicherungs- und 
Garantiearbeiten

KAROSSERIE-AKTION 2023
Bei KASKOSCHÄDEN erhalten Sie von uns einen 

GUTSCHEIN in der Höhe Ihres Selbstbehaltes
Einlösbar für alle Leistungen und Einkäufe bei Porsche Villach

WERKSTÄTTENRABATT
gilt für alle SERVICE-, WARTUNGS- & REPARATURARBEITEN

ausgenommen Karosserie-, 

RABATT auf ALLE WERKSTATT-
REPARATURARBEITEN— 10 %

L K H - M I TA R B E I T E R A K T I O N

mittels des Semmelweis-Scans geübt 
und überprüft. Dies sorgte auch für 
das eine oder andere Aha-Erlebnis. 
Bei einem spannenden Quiz, konnten 
zahlreiche tolle Preise, welche dan-
kenswerterweise von unserem Be-
triebsrat gesponsert wurden, an die 
Mitarbeiter:innen überreicht werden. 
Wir möchten an dieser Stelle unsere 
Wertschätzung gegenüber allen Mit-
arbeiter:innen zum Ausdruck bringen, 
die durch ihre engagierte Zusammen-
arbeit und Unterstützung von Direk-
torium und Betriebsrat zum Erfolg 
beigetragen haben. 
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2. Frühsommerfest am 5. Mai
Das zweite Frühsommerfest war 
eine Punktlandung. 

An diesem Tag passte einfach alles.
Angefangen beim Wetter - für/seit 
lange/r Zeit der/die erste richtig schö-
ne/warme Tag/Nacht in diesem Jahr. 
Dann das Essen - vielfältig, reichhaltig 
und vom Feinsten - und das für rund 
900 Gäste! Die Getränke - sommer-
lich, kühl und ausreichend. Und die 
Musik - mit knapp 40 jungen und 
junggebliebenen Vollblutmusiker:in-
nen und einem 6-stündigen Live-Pro-
gramm einfach unschlagbar. 

Perfekte Rahmenbedingungen…
machten es uns Kolleg:innen leicht, 
ins Gespräch zu kommen und noch 
leichter einmal richtig abzufeiern. Die 
Laune war durchgehend am Höhe-
punkt, ein Lächeln löste das nächste 
ab. Und dazwischen wurden auch 
Themen besprochen, die mit der 
Arbeit zu tun haben, auch Unange-
nehme. Dass gute Kommunikation 
in einem Krankenhaus essentiell ist, 
wissen wir. Sie zu fördern und zu 
pflegen ist auch Aufgabe und Ziel so 
eines Mitarbeiter:innen-Festes. Daher 
sehen wir in diesem Erfolg eindeutig 
den Auftrag für eine Fortsetzung.  

Beeindruckende Leistungen…
… wurden vollbracht, nicht nur von 

den Konsumierenden! (Grins) Das 
Team der Zentralküche stand mehr als 
12 Stunden auf den Beinen. Und die-
se können echt schwer werden, wenn 
man z.B. 100 Kilo Garnelen grillt. 
Aber auch das Team um Parkcafè-In-
haber Jürgen Blumenthal kredenzte 
z.B. ganz nebenbei 356 Kaffees. Aber 
auch Strom, Wasser, Gas, Tontechnik, 
Tischdeko, Eintritt - so vieles mehr 
galt es zu bewerkstelligen. Daher 
möchten sich das Direktorium und 
der Betriebsrat bei allen Helfer:innen 
herzlich bedanken. 

Lob, Dank und Anerkennung…
gab es von vielen Kolleg:innen, auch 
in schriftlicher Form. Und es wurde 
gebeten, diese auch weiterzuleiten - 
bitteschön: „Die voraus gehörten Lo-
beshymnen über das Frühsommerfest 
haben wirklich ihre Berechtigung.“ 
- „Könnte ich, dann würde ich dem 
Küchenteam eine Haube verleihen.“ 
- „Im Kreise vieler neuer Kolleg:innen 
habe ich der angenehmen Musik ge-
lauscht.“ - „Ich liebe deine Jazz-Versi-
on von ‚I will survive‘ Christian“ - „Das 
Buffet war sensationell“ - „Ambiente 
& Kulinarik & Musik waren traumhaft 
schön.“ - „Man konnte einmal ein 
paar Stunden abschalten und genie-
ßen“ - „Vielen Dank an alle Helfer:in-
nen, ich schätze dies wirklich sehr.“
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Unbezahlbar, 
 wenn Sie
  Halt brauchen.

www.unfallschutz.at
Weitere Produktinformationen finden Sie in den
Basisinformationsblättern unter www.oebv.com/bib.

www.oebv.com

Jetzt neu:

Sofortleistung 

und Sport-

pakete

Für Ihre Absicherung nach Berufs- 
UND Freizeitunfällen.

Ihr Ansprechpartner: 
Julian Seelack
ÖBV Berater
Tel: 0664 / 416 47 63
julian.seelack@oebv.com
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BR-Zuschüsse für LKH-Kids 
 

Aus Anlass eines betreuten Feriencamp-Aufenthaltes ihres Kindes unterstützt der Betriebsrat 
die aktiv bediensteten Eltern im LKH Villach mit einem Kostenzuschuss von 

 

€ 10,- pro Kind und Aufenthaltstag 
 

Aktion gilt für Semester-, Oster-, Sommer-, Herbst- und Weihnachtsferien 
maximal 10 betreute Tage pro Kind und Jahr im Alter von 6 bis 15 Jahren 

 

Für GÖD-Mitglieder gibt es denselben Zuschuss noch einmal! 
Antrag im BR-Büro oder auf www.goed.at 

 

Direkte Online-Anmeldung für Feriencamps  
von 10. Juli bis 8. September 2023  

mit LKH-Villach-Rabatt bei: 
 

seekids.at 
Pörtschach am Wörthersee, Begeisterung für Sport und Bewegung 

Wasserski, Schwimmen, Tennis, Fußball, Klettern, Turnen, uvm. 
 

cic-network.at 
Carinthian International Center, Summer Kids 2023, Villach 

mehrsprachiges und multikulturelles Freizeitprogramm 
 

jugend.ktn.gv.at 
Jugendreferat Land Kärnten & Kärntner Naturfreunde & Österreichischer Jugendherbergsverband 

4 Camps in Cap Wörth am Wörthersee & 1 Camp im Nationalpark Hohe Tauern 
 

 

ohne Wartezeiten

Trotz guter Wettervorhersage begann unser heuriger Gar-
daland-Ausflug am Samstag, den 20. Mai leicht regnerisch. 
Aber nur zu Beginn, denn das Wetter wurde zum Glück im-
mer besser. Positiver Nebeneffekt: Nicht alle waren so opti-
mistisch wie wir und mieden an diesem Tag den mit knapp 
3 Millionen Besuchern pro Jahr größten Freizeitpark Italiens. 
Und so war im Vergleich zu den anderen Jahren wenig los. Es 
gab fast keine Wartezeiten vor den unzähligen Attraktionen 
für jede Altersgruppe.  Chef Robert Klammer von Klammer 
Reisen chauffierte unsere knapp 50 LKH-Bediensteten mit 
ihren Familien und Freunden wieder sicher, ruhig und pünkt-
lich nach Castelnuovo del Garda und zurück. Die beiden Be-
triebsräte Manuela Strasser und Sascha Sourek blühten in 
ihren ehrenamtlichen Rollen als erfahrene Reiseleitung wie-
der voll auf - herzlichen Dank.  Die 20 Stunden vergingen wie 
im Flug und die zahlreichen Eindrücke spiegelten sich in den 
glücklichen Gesichtern wieder. Und zwar bei Jung und Alt!
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Hätten Sie gewusst, dass …

Die Nr. 1 in Villach

Besuchen Sie uns beim XXXLutz in Villach, Auenweg 3!

17.05.2023   08:45:3117.05.2023   08:45:31

…am 30. Juni der Welttag der so-
zialen Medien gefeiert wird? Dieser 
wurde 2010 von der Website mas-
hable.com ins Leben gerufen, um die 
Bedeutung von Social Media für die 
weltweite Kommunikation zu wür-
digen. Um diesen Tag gebührend zu 
feiern, solltet ihr den Hashtag #social-
mediatag verwenden. 

…die Geschichte der sozialen Medien 
im Jahr 1997 begann: Zu diesem Zeit-
punkt rief Andrew Weinreich SixDe-
grees, die erste Plattform zum Hoch-
laden von Profilen, ins Leben. Vielen 
Dank, Andrew! Im Jahr 1999 wurden 
Blogs und die E-Mail immer beliebter.

… die beliebtesten Social-Media-
Dienste Facebook, TikTok, Instagram, 
Twitter, Snapchat sind. Instagram hat 
im letzten Jahr Twitter auf Platz 3 ver-
drängt. Google ist der meistgenutzte 
Internet-Dienst des Jahres 2022. Ins-
gesamt nutzen fast fünf Milliarden 

Menschen das Internet. 1.000 davon 
nutzen auch unsere BR-App. 

… 2004 das Geburtsjahr von Face-
book ist. Die Zahl der monatlich 
aktiven Nutzer liegt bei ca. 3 Mrd. 
Menschen, das sind ca. 36% der 
Weltbevölkerung. Diese Menschen 
verbringen im Durchschnitt 19,6 

Stunden pro Monat auf der Plattform. 

… im Jahr 2022 der weltweite Inter-
net-Traffic gegen Ende November 
sprunghaft anstieg, als die Fußball-
weltmeisterschaft der Herren begann 
und die Weihnachts-Shopper den 
Black Friday zum geschäftigsten Tag 
im Jahr 2022 machten.
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BR-(W)ebinar-Reihe erfolgreich gestartet!
Was tun, wenn stetig und zunehmend 
Fragen bezüglich Dienstplan und 
Stundenaufzeichnungen einlangen?
Wir haben uns diese Frage nicht nur 
gestellt, sondern die Antwort gleich 
in die Tat umgesetzt. So fanden am 
28. März und 25. April zu verschiede-
nen Uhrzeiten erstmals online Infor-
mationsveranstaltungen des Betriebs-
rats statt. 

Thema beider Webinare waren 
Dienstplan und Zeitnachweis. Der Fo-
kus lag auf der Abrechnung im unre-
gelmäßigen Dienst.  Erläutert wurden 
Grundstundenberechnung, Zeitkon-
ten, Urlaub und Krankenstand, Ände-
rungen des Beschäftigungsausmaßes 
und ähnliches. Die teilnehmenden 
Kolleginnen hatten ebenfalls die 
Möglichkeit, via Chat oder Sprach-

funktion Fragen zu stellen. 
Die hohe Anzahl an Zuhörerinnen hat 
uns motiviert, weitere BRebinare an-
zubieten. Zum nächsten Termin im 
Juni werden wir die „Varianten der 
Teilzeitbschäftigungen“ besprechen.  
Detaillierte Infos folgen zeitnah über 
die BR-App und via Email.

ANGLEICHUNG DES FRAUENPENSIONSALTERS – AKTUELLE ÄNDERUNGEN !

1992 wurde die schrittweise Anglei-
chung des Frauenpensionsalters an 
jenes der Männer per Verfassungsge-
setz beschlossen. 
Am 1. Februar 2023 wurde im Na-
tionalrat eine gesetzliche Präzisie-
rung beschlossen. Die nun fixierte 
Verschiebung um einen Monat wirkt 
sich vor allem bei Frauen aus, die im 
Dezember oder im Juni geboren wur-
den und keine Beamtinnen sind: diese 
können nun um 6 Monate früher in 
Pension gehen als bisher angenom-
men wurde.

Die Anhebung des Regelpensionsalter für Frauen laut folgender Tabelle: 

Bestehende Altersteilzeitvereinbarungen können in der ursprünglich 
vereinbarten Form fortgeführt werden, auch wenn sich auf Grund der Ge-
setzesänderung ein früherer Regelpensionsantritt ergibt.

*Eine Information der ÖGB Bundesfrauen (Feb.2023)

 

TLP gelb (Adressatenkreis) 

ANGLEICHUNG DES FRAUENPENSIONSALTERS – AKTUELLE ÄNDERUNGEN ! 
 
1992 wurde die schrittweise Angleichung des Frauenpensionsalters an jenes der Männer per 
Verfassungsgesetz beschlossen.  
Am 1. Februar 2023 wurde im Nationalrat eine gesetzliche Präzisierung beschlossen. Die nun 
fixierte Verschiebung um einen Monat wirkt sich vor allem bei Frauen aus, die im Dezember 
oder im Juni geboren wurden und keine Beamtinnen sind: diese können nun um 6 Monate 
früher in Pension gehen als bisher angenommen wurde. 
 
Die Anhebung des Regelpensionsalter für Frauen laut folgender Tabelle:  
 

1. Jänner 1964 bis 30. Juni 1964 60,5. Lebensjahr 

1. Juli 1964 bis 31. Dezember 1964 61. Lebensjahr 

1. Jänner 1965 bis 30. Juni 1965 61,5. Lebensjahr 

1. Juli 1965 bis 31. Dezember 1965 62. Lebensjahr 

1. Jänner 1966 bis 30. Juni 1966 62,5. Lebensjahr 

1. Juli 1966 bis 31.Dezember 1966 63. Lebensjahr 

1. Jänner 1967 bis 30. Juni 1967 63,5. Lebensjahr 

1. Juli 1967 bis 31. Dezember 1967 64. Lebensjahr 

1. Jänner 1968 bis 30. Juni 1968 64,5. Lebensjahr 

nach dem 30. Juni 1968 65. Lebensjahr 
 
 
Bestehende Altersteilzeitvereinbarungen können in der ursprünglich vereinbarten Form 
fortgeführt werden, auch wenn sich auf Grund der Gesetzesänderung ein früherer 
Regelpensionsantritt ergibt. 
 

*Eine Information der ÖGB Bundesfrauen (Feb.2023)  
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THERME
Warmbad-Villach

PROGRAMM
SOMMER
10.7-10.9.2023
€ 1,- JUNI AKTION
Tageskarte für Kinder
im Juni um € 1,-

OUTDOOR FITNESS
Gratis Body-Workout am
Thermenplatz 
Juni - August, Montag 18:30

SCUBA JET TESTEN 
Jeden Do + Fr von 10:00 - 
11:00 Uhr im Sportbecken  
COOL AM POOL - LANGE
THERMENNACHT
bis 23:00 mit Cocktails, DJ  
und Sauna-Special

www.kaerntentherme.comWeitere Infos unter:

Gesundheitsberuferegister- Verlängerung 
3 Monate vor Ablauf Ihrer Berufs-
berechtigung erhalten Sie eine Ver-
ständigung von der Behörde an Ihre 
im Register hinterlegte Email-Adresse. 
Ab diesem Zeitpunkt können Sie Ihre 
Berufsberechtigung online mittels 
Ihrer Handysignatur unter gbr.gv.at/
verlängerung durchführen.
Persönliche Unterstützung vor Ort im 
Hause durch das AK-Betriebsservice 
erhalten Sie monatlich ab Juli 2023. 
Details dazu werden zeitgerecht ver-
öffentlicht.  Aktuelle Infos sowie FAQs 
zur Durchführung der Verlängerungen 
finden Sie in der BR-App bzw. über die 
www.arbeiterkammer.at/service/gbr 

Gesundheits- 
beruferegister:

Schritt für Schritt 
zur Verlängerung

Gesundheits- 
beruferegister:

Schritt für Schritt 
zur Verlängerung

 

NICHT VERGESSEN:
BERUFS-

BERECHTIGUNG 
VERLÄNGERN!
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Der Betriebsrat (ver-)teilt!
„Verteilung der Mittel nach dem 
Prinzip der Gleichbehandlung und 
Vielfältigkeit unter dem Aspekt der 
Finanzierbarkeit!“ – soweit der Geset-
zestext im Betriebsverfassungsgesetz. 
In der Praxis verteilt jeder Betriebsrat 
die BR-Umlagen aber ganz unter-
schiedlich. Im LKH Villach setzen wir 

unter anderem auch auf große Ver-
teilaktionen, weil diese Gelegenheit 
bieten, mit den Kolleg:innen ins Ge-
spräch zu kommen. Und so verteilen 
wir am Heiligabend, zu Silvester, zu 
Ostern, am Muttertag, am Vatertag 
und im Sommer Geschenke, Schoko-
lade, Torten, Eis, uvm. Die Geschen-

ke sollen dabei Dank, Anerkennung 
und Wertschätzung gegenüber den 
Kolleg:innen symbolisieren. Und dass 
schenken bzw. beschenkt werden 
auch Freude bereitet, sieht man auf 
den nachfolgenden Schnappschüs-
sen. 
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GÖD - verringerte Mitgliedsbeiträge

Voller Schutz und Service – gerade während Mutter-
schutz / Beschäftigungsverbot bzw. Mutter- oder Vä-
terkarenz, Familienhospizkarenz, Bildungskarenz oder 
dienstrechtlicher Karenz … einfach Formular ausfüllen 
und an GÖD übermitteln!

GÖD Kärnten-Karenzmeldung

Intensivkurse!

Einstieg jederzeit!

Bestpreisgarantie

              ab Montag, ....... 28.08.2023  
ab Montag, ....... 07.08.2023August:  

ab Montag,  ...... 10.07.2023Juli:  
         

Juni:  ab Donnerstag, . 22.06.2023

Begünstigungen für KABEG 
Mitarbeiter!

Massage Therapie auf 
ärztliche Überweisung
30Min - 39€ pro Einheit
Lymphdrainage
30Min - 39€ / 50Min - 69€

Klassische Massage
30Min - 39€
50Min - 66€
75Min - 99€

Specials
Deep release - Lomi Lomi nui 
 Tibetische 8er massage
90Min - 129€

Lebensbaum-Praxis
9587 Hart 31 

Andrea velikogne

healing touch
 heilmasseurin 

Tel.: 0681 844 024 73
av@healingtouch-massage.at
www.healingtouch-massage.at

Ich freue mich

 auf unseren gemeinsamen 

Termin

Massageblock Angebote sind für die Klassische Massage
und geschenkgutscheine für alle Anwendungen erhältlich..

Die BR-App – eine 
Erfolgsgeschichte!
Bereits im zweiten Jahr konnten wir mehr als die 
Hälfte (1.028 Personen) unserer Bediensteten als 
User:innen gewinnen! 

Ganz neu ist der Einkaufsausweis. Hier finden Sie auf ei-
nen Blick, alle aktuellen und dauerhaften Aktionen bei un-
seren Partnern sowie exklusive Vorteile für GÖD-Mitglieder.

Bis 30. Juni 2023 haben neue User noch die Möglichkeit 
bei unserem laufenden Gewinnspiel mitzumachen. Wir 
verlosen 3x300 Euro City-Gutscheine. 

So kommen Sie zur BR-App:

1.	 Suchen Sie im Google-Playstore/App-Store nach BR 
LKH Villach und laden Sie die App herunter. 

2.	 Öffnen Sie die App, geben Sie Ihre Personalnummer 
(6-stellig) sowie Vor- und Nachnamen ein und legen 
Sie ein eigenes Passwort fest.
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Buchtipp für Humorvolle

Was wir früher 
Humor nannten, heißt 

heute Mobbing.

Fehler haben die 
anderen – der Chef hat 

Alleinstellungsmerkmale.

Ein Recht auf 
Privatsphäre im Büro 
ist wie Eishockey in 
Uganda – lächerlich.

Das Gegenteil von 
reden ist nicht zuhören, 

sondern warten, bis 
man selbst wieder zu 

Wort kommt. Ehrlichkeit ist fürs Büro wie die 
Gurke für die Roulade. Es geht 
auch ohne, aber mit ist besser.

Feierabend ist, 
wenn der Chef geht.

Ein Chef braucht keine 
Angestellten zum 
Pferde stehlen. Er 

braucht Leute zum Stall 
ausmisten.

Chef: Wow, Sie sehen aber heute gut aus! Wenn 
ich nicht so große Angst vor dem Betriebsrat hätte, 

würde ich fast sagen „sexy“!

Chef sagt: Ich verstehe 
Ihren Standpunkt. Chef 

meint: Er interessiert mich 
aber nicht. Chef sagt: Wer ist hierfür 

zuständig? 
Chef meint: Ich nicht!


